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Wohnqualität bei der Wohnungssicherung bzw. Wohnraumvermittlung an woh-
nungslose Bürgerinnen und Bürger in Karlsruhe  

 

 

 

1. Welche Qualitätsstandards müssen Wohnungen bzw. Einzelzimmer aufweisen, 

die von der Stadt im Rahmen der Wohnungssicherung bzw. der Vermittlung von 

Wohnraum an wohnungslose Bürgerinnen und Bürger vermittelt werden - und wie 

werden diese Qualitätsstandards aufrechterhalten? 

 

2. Ist der Stadtverwaltung folgender Tatbestand bekannt? Nach dem Kauf bzw. Ei-

gentumswechsel von meist älterem privaten Wohnungsbestand werden Mehrzim-

merwohnungen in Einzelzimmer "zerlegt" und dann der Stadt für die Unterbringung 

von wohnungslosen Bürgerinnen und Bürgern angeboten. Da die zusammengewür-

felten Einzelmieterinnen und -mieter oft schon mit ihrer eigenen Lebenssituation 

überfordert sind, führt das gelegentlich zu unhaltbaren Zuständen bei den gemein-

sam genutzten sanitären Anlagen und Küchen.  

 

3. Welche Möglichkeiten hat die Stadtverwaltung, der unter Punkt 2 genannten „Um-

widmung“ von Wohnraum gegenzusteuern? 

 

4. Wie wird von Seiten der Stadt darauf geachtet, dass von privater Seite her für 

wohnungslose Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung gestellter Wohnraum in einem 

akzeptablen Zustand ist bzw. verbleibt?  
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Aus dem unter 2. geschilderten Vorgang lässt sich eine weitaus höhere Mieteinnah-

me erzielen, die zudem verlässlich ist, wenn die Stadt die Mietzahlung übernimmt. 

Ein geordnetes Wohnumfeld ist für die ehemals wohnungslosen Bürgerinnen und 

Bürger aber Voraussetzung, um ihre eigenen Lebensumstände zu verbessern.  
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